
 
 

 
 

Sonntagsbrief am 19.November 2017 
 

 

Lichttempel, Dämonen und Adventskalender  
 

Das Ende ist geheilt. 
Der Anfang ist gemacht. 

Also: Los geht’s auf neuen Wegen. 
 

Hallo, ihr Lieben. Zwei Wochen sind seit dem letzten Sonntagsbrief an euch vergangen 
- und gefühlte zwei Jahre - was die Erlebnisse, Aktionen, Seminare und Entwicklungen 
hier im Lichtpunkt angeht. 
 
Direkt hinter uns liegt das 7-Tage-Seminar „Die Rückkehr der Großen Familie“, das mit 
15 Teilnehmern ein vorläufiges Finale gefeiert hat, da wir im kommenden Jahr hier im 
Lichtpunkt keine großen Seminare veranstalten werden. Dementsprechend zeigte sich 
die große Familie von einer ganz anderen und sehr ergänzenden Seite als in allen 
bisherigen Veranstaltungen zum gleichen Thema. 
 
Schon vorher begann die Vorbereitung des diesjährigen Adventskalenders, der - 
wiederum davor - aus dem reichhaltigen Programm der Messe entsteht. Demnächst 
noch ein Kristalltag und noch ein 5-Tage Seminar, zwischendurch Adventskalender, 
dann Weihnachtstage und schließlich die Jahreswende im Lichtpunkt. Arbeit rund um 
die Uhr ohne Wochenende und Ferien - und bei allem jene Freude, die nur dann 
herrscht, wenn wir die Arbeit nicht als Arbeit empfinden, sondern ebenfalls: Freude. 
 
Erkenhild drückte es gestern Morgen so aus: „Gerade wird mir deutlich, welchen 
eigenen Rhythmus wir haben. Er knüpft sich nicht an Wochentage (wie ich jüngst die 
Erfahrung machte, drei Tage lang im falschen Wochentag zu leben), sondern er ist von 



Projekten vorgegeben. Gerade die Messeperiode abgeschlossen, das Seminar 
beendet, springen wir in die Adventskalender-Phase. Frei haben wir nicht, wenn 
Wochenende ist, sondern wenn uns nichts einfällt (also nie) oder wir in 
Transformationsschüben stecken, an denen kein „vernünftiges Arbeiten“ möglich ist .. 
Eine meiner früheren Kolleginnen hat stets am 15. November angefangen, 
Weihnachtsplätzchen zu backen – keinen Tag früher und keinen später. 
Wahrscheinlich nur Zufall, dass dies der Tag ist, an dem das Shambhala-Tor sich 
öffnet..“ 
 
Ja, in der Tat, bei Kristallmensch zu arbeiten bedeutet: keine geregelte Arbeitszeit, 
keine Stechuhr, kein Dienst nach Vorschrift, kein Feierabend, kein freies Wochenende, 
keine Langeweile - aber auch kein Ende in Sicht. Hier steht sich jeder selbst in der 
Verantwortung, eine Balance zwischen der eigenen Arbeits-Wut-Freude und der 
eigenen Erschöpfung-Freizeit zu finden. 
 
Und das ist der Unterschied zur alten Welt: Hier gibt es kein zu wenig, bestenfalls von 
allem etwas zu viel. Ist das gut oder schlecht? Es ist wie es ist. 
 
 
 

Der Kristallmensch-Adventskalender 2017 
 
Wieder wird es einen Adventskalender geben, nun in einer noch nicht dagewesenen 
Form. Ich möchte ihn jetzt schon einmal als einen ultimativen Blog-Aktuell-YouTube-
Adventskalender bezeichnen. Was werdet ihr darin finden?. 
 
Natürlich vertiefen wir die fünf Themen, die wir für die Messe erarbeitet und 
zusammengestellt haben. Nicht nur für sie, sondern für die nächsten 10 Jahre. Also 
steigen wir mit diesem Adventskalender noch einmal so richtig tief ins Eingemachte. 
Keine Angst, nicht in das Aufrühren und Dramatisieren von Krankheiten, Problemen 
und Miasmen, sondern in die einfachen und vielfältigen Möglichkeiten der Heilung, der 
Lösungen und der Befreiung. Dieser Adventskalender dient dem Motto:  
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Ihr sollt auch für eure Freunde Weihnachtseinkäufe bei Kristallmensch machen 
können. Diese Bestellungen sollten rechtzeitig bei euch ankommen, damit ihr sie 
weiterschicken könnt. 
 
Also öffnet unser Adventskalender-Shop alle 24 Pforten bereits am 1. Dezember. 
Versandartikel, die als Weihnachtsgeschenke gewünscht sind, können gleich vom 
ersten Adventstag an bestellt werden.  
 
Und dennoch: Was wäre ein Adventskalender ohne das tägliche Türchen-Öffnen? 
Dafür bereiten wir „handgeschöpfte Schokoladestückchen“ vor, die ihr täglich bei uns 
finden könnt. Mehr verraten wir noch nicht. Nur dies: Dieser Adventskalender wird euer 
und das Leben vieler anderer Menschen verändern. Dafür sorgt Lisa. Warum, erkläre 
ich euch später. 

 
 

Was Dämonen so treiben 
 
Die Jahreszeit der Dämonen ist wieder mal gekommen. Jedes Jahr mit dem 
beginnenden November bis zum Ende Februar - und ganz besonders in den 
Raunächten, in denen angeblich die Mächte der Finsternis entfesselt sind - tanzen sie 
uns auf der Nase herum, erschrecken uns in ungeschützten Momenten, erwischen uns 
auf dem falschen Fuß, entlarven unsere Masken, machen uns krank, stellen uns bloß, 



nerven uns bis aufs Blut - und tun eben alles, was Dämonen heutzutage so treiben, um 
erkannt und erlöst zu werden. 
 
Ist es ein Zufall, dass die Zeit der Dämonen ausgerechnet zur Zeit des großen Lichtes 
herrscht? Dass Luzifer gerade dann seine Heerscharen unter die Menschen schickt, 
wenn Christus sich zur großen Prozession des Lichtes aufmacht? Wohl kaum. Diese 
graue Jahreszeit zeigt am deutlichsten, wie sehr die Dunkelheit und das Licht, das 
Grauen und das Strahlen, die Angst und die Liebe miteinander verbunden sind. 
 
Mein absolutes Lieblingsthema, seit meiner dreijährigen Dämonen-Ausbildung 1997-
99, die ich damals mit einem Alptraumzertifikat nur knapp überlebte. 
 
Wer oder was also sind Dämonen? Woher kommen sie, was wollen sie und was 
brauchen sie? Wie können wir ihrem Willen widerstehen und ihnen das geben, was sie 
brauchen? Diese und weitere Fragen beantworten wir 
 

Mittwoch, 22. 11. um 19 Uhr 
https://www.sofengo.de/w/268498 

 
 
 

Der Shambhala-Lichttempel 
 
Wieder hat der große Lichttempel von Shambhala am 15. November seine Tore 
geöffnet. Seitdem fließt das große Christuslicht erneut zur Erde und ermöglicht uns, 
wie jedes Jahr um diese Zeit - auf hohem Niveau und mit hoher Wirkung - einen 
angemessenen, liebevollen und heilenden Umgang mit unseren eigenen 
Schattenseiten, die wir Dämonen nennen. 
 
Auf den inneren Ebenen können wir Shambhala natürlich das ganze Jahr über 
besuchen: im Traum, im Geiste, in der Nacht, in der Meditation.  
 
Vom 15. November bis 14. Dezember strahlt dieser ätherische Lichttempel in alle 
Winkel, Räume und Höhlen der Erde, der Häuser und der Menschen. Durch die 
Materie und alle verschlossenen Türen hindurch. 
 
Shambhala heißt: Königreich. Es liegt im Ätherreich über der Wüste Gobi, nordöstlich 
des Himalaya-Massivs: Ein sagenhaftes Land unter lichtviolettem Himmel, umgürtet 
von sieben Bergmassiven, deren Gipfel im ewigen Eis liegen.  
 
In der Mitte steht der Turm Gor Al, wo das Geheimnis des Lebens gehütet wird: das 
heilige Wissen um die dunklen Wege der Seele, die seit langer Zeit zwischen den 
geistigen und körperlichen Räumen wandert und überall unterschiedliche Grundlagen, 
Wahrheiten und Möglichkeiten findet. So muss sich die Seele auf ihren Wegen ständig 
neu orientieren - loslassen, annehmen und wieder loslassen, erfahren, vergessen und 
immer wieder aufs Neue lernen. Und dabei helfen ihr diese Strahlen jedes Jahr, wenn 
die Anzahl der dunklen Stunden steigt und die der hellen sinkt. 
 
Auf dieser Seelenreise verbindet das Shambhala-Licht die ultimativen Pole: die Tod-
Transformations-Kraft im November und die neue Lichtgeburt im Dezember. Dämonen 
und Engel tanzen miteinander, wenn die Lichter zu Ehren der bedingungslosen Liebe 
wieder angezündet werden. 
 
Wann immer die dunklen Wellen von Tod und Neugeburt am höchsten schlagen, sich 
zu Erschütterung und Zerstörung, Trennung und Transformation erheben, öffnet sich 
dieser Tempel und lässt seine Lichtkraft in mächtigen Wellen über die Erde rollen. 
 
Hier findet ihr eine „kostenfreie Reise nach Shambhala“ zusammen mit Thoth und 
Maitreya, die ich vor Jahren mit ihnen machte: „Die Ausgießung der Kelche“ 
 



Hier als Onlinetext: 
http://kristallmensch.net/bibliothek/11-themen-des-menschlichen-alltags/2-geistiges-
reisen-und-handeln/empfang-und-ausgiessung-der-kelche/  
 
und hier als Audio: 
http://kristallmensch.net/audios-kostenfrei/ 
bisschen runterscrollen (unter Querbeet) 
 
So und nun wünsche ich euch eine wunderbare Woche 
und sende euch Grüße und Liebeswellen aus dem Lichtpunkt. 
Sabine  
 
 
 
 
Noch ein paar Hinweise zum Abschluss: 
 
 
ET-Online 
Das Jahrescoaching, 7. Zyklus Kosmos und Planet setzen wir erst im Januar 2018 fort - und 
schließen es dann auch ab. 
 
 
Persönliche Beratungen 
auch hier kann ich euch erst im neuen Jahr zur Verfügung stehen. 
Tipp zur Wartezeit: http://kristallmensch.net/2017/06/13/sabines-roter-faden-service/  
 
 
 
Neue ET-Audios 
https://shop.kristallmensch.net/et-coaching/  
 
Die Audio-Pakete des ET- Jahrescoachings haben wir komplett für euch überarbeitet. Die 
bisherigen Versionen hatte ich zwar im Tonstudio gesprochen (Superqualität), allerdings waren 
es noch die Texte von 2014, als wir mit ET begonnen hatten - also inhaltlich noch spärlich. 
 
Die neue Version der ET-Audio-Pakete 1 bis 6 (ET-Folgen 1-42) beinhaltet die Live-Aufnahmen 
aus den ET-Video-Schulungen: Ton-Qualität etwas geringer, inhaltlich aber viel mehr - genau 
genommen: vollständig. 
 
Wer sie schon hat, kann sich im eigenen Shopkonto  
die neue Version kostenfrei herunterladen.  
 
42 neue ET-Folgen reines, tiefgreifendes, selbstheilendes Hörvergnügen. Wer es noch nicht hat 
- nun, dann wird es aber mal Zeit. Eine bessere und bequemere Persönlichkeitsentwicklung ist 
mir noch nicht über den Weg gelaufen.  
 
 
 
 


